
Stcldt Watll.
Die an, vorigen Freitage in Reading gehalte-

ne Wahl resultirte wie folgt:
Ober

* William Schöner 071
' Williaii, C. Veavenivorth 310

Gekülfg
"D. M'Änight 787 David Med.iry 233

- Stadt Xatl,.

"I. S. Hiester 1048 *HenrySchöner 102!)

BOB Peaeock 702
*Wm. »Ltrong 803 *Hcnr>) Conrad 705

790 A. C. Hoff 382
*Zohn Printz,jr. 812 Myers 507

* Georg Boyer 248 I. Miller 229
John Heller 237 Henry Graff 347
Zohn Moyer 250 L. Wright 224

Ccmftabel.
'lsaak Enis 001 l'Peter Vivens 057
Wm. B. >Z)ahn 322 j Jonat. Grelh 296

ineitler.
'William Ermentraut 980^

Stadt-Schreiber.
'Jacob 090 j H, F. Felir 307

Ntark't-Sch, eiber.
'Henry Voyer 1013

Fricdeii-nichter für die Nord-Ward.
'Wm. Betz 2t>9 ! John D.Fisher 158

Isaak T. James li'i Perer Filbert 20
Levi Paulhamus 0 j

Schttl-Direk'tora für die S. O Ward.
'John Scbearer 42 l '-Richard B!ckel

-John .»Ioff 300 James Lewis 149
Charles Kessler 3i!

A ssessor.
"John Homan 91 SalonionSpohn 39

?!agel 87 Henry Rhoads 59

Fetter 79 John Gräff 40^
für die 'N. W. Ward.

-"Jakob Hoffman 109 ?l. F. Miller 3l
Inspektor.

*losepb Henry 90 F-rill 31 '
Aron Bright 23 David Brigbt 13

Assessor.
*lolmLchöner 114 Henry A. Miller 23

für die O.Ward.
> ''Jakob Frieker >22 Charles Davis 15

Inspektor.
Georg Graul 108 A. Heller 31

Geo. Hildebrand 20

Assessor.
*Wm. Fricker 120 Henry Miller 10

'lVal'l-Xichter für die S. W. Ward.
''Wm. Mengel 180 John Royer 143

Inspektor.
'Geo. Fichthorn 247 William Allgaier 44

Assessor.
Barret 28Z Salomon Spohn 33

Schul Direktors für die Nord Ward.
'Benj. Davis 130 "I.P. Hiester 130

Die Namen der erwählten Personen sind mit
einem Lrern bezeichnet.

Durch den Presidenten der Ver. Staaten
von Amerika.

Eine Proklamation.
Da es mir scheint, daß mehrere erhebliche und

wichtige Aageleg nheiten, erwachsend aus dem

Zustande der Cinnalmien und Finanzen des
Landes, die Ueberlegung des Congresses, an ei,
nein frühern Tage als den seiner nächsten jähr-
lichen Sitzung, fordern, und so eine ertra-ordi.
näre Sitzung, sobald wie es möglich sein mag,
zu formiren, welche nach meinem Erachten nö-
thig ist, so fordere ich hiermit, durch diese meine
Prollamatwn beide Häuser des Kongresses auf,
im Capitolium in der Stadt Washington zu
sein, auf den letzten Montag im nächsten Mai,
welches der ein und dreissigste Tag deS gedach-
ten Monats ist. Und ich verlange daß sich die
respektive,, Senatoren und Repräsentanten daü
und daselbst versammeln, um solche Informa-
tionen zu empfangen, den Zustand der Union
betreffend, als ihnen gegeben werten mögen,
und solche Maßregeln zu verordnen und anzu-
nehmen wie das Wohl des Landes nach ihrem
Gutdünken, nach Erwägung ihrer Weisheit u.
ihres Bedenkens, erfordern mag.

Zum Zeugniß hiervon, habe ich verordnet,
daß das Siegel der Vereinigten Staaten hierzu
gesetzt werde und dasselbe mit meiner Hand un-
terzeichnet.
Geschehen in der Stadt Washington, diesen

siebenzehtite» Tag im Marz, im Jahr un-
seres Herrn ein Tausend acht hundert und
ein und vierzig, und der Unabhängigkeit
der Bereinigten Staaten, im fünf und
sechzigsten.

TVilliam H. Garrison.
Durch den Presidenten:

Daniel I,Vcbsser, Sekretär des Staats.

Die jährliche Ausfuhr von (sincinnali
wird gegenwärtig zu Millionen Dollars
angeschlagen. Nämlich: Schweine? und
Nindflei>ä), sowohl frisch alsgesalzen und
geräuchert, A Mill.Doll.; Mehl, I-Wii,-
VW Doll-: Brantwem, 70i),0W Doll.;
Fabrikwaaren.Mill. DoU. und Produk-
te deö Ackerbaues t, 100,000 Dollars.

(A. und >,. Welt-

Ein Korrespondent deö Chicago Demo !
krat versichert, da» die Schlittenbahn die
sen Winter so gut in Wioconsin ist, daß
sich alle Mädchen in Dubuque verheira
shet haben, ausser fünf, die so stolz sind,
daß sie Nlemano nehmen wollen, der nicht
wenigsten» Obnst ((Lionel) in der Mili;
ist. ib.

Dr. Bechter's ?nngen-Erbaltungs-
Mittel haben wir wieder einen snschen Vor-
rat b erbalten.

Der Senat zn Wasbington vertagte sich ge-
stern vor acht Tagen.

Ectstcinlrgniig.
Der Eckstein z» einer ln-

theriscbeii iind nformirtei, Kirche, soll in
Pikißtaii», Berks Caniitu gelegt wei den,ans
nächsten Osiermontag, den lUten April, beiz
welcher Gelegenheit Vormittags und
liuttags gepeedlgt werden wird. Die Ehrw.

. Herren Schindel, vo» Lecha, »nd Hertz, von
Lancaster csaiinl,', nebst andern Predigern,
werden dabei gegenwärtig sein. Alle Freunde
des Gottec-diensies sind srenildschaftlich ein-
geladen, tieft, Feierlichkeit beizuwohnen.

TV'illia», D- Baumeister.
N.B. Hocksterii wud uieht erlaubt star-

kes Getränk an jenem Tage in dcr Nähe zn
!verkaufe».

März 23. 5,,,.

Brandtt'tli's Pillen.
Diese Medizin ist anerkannt alö eine der mehrst
Wertlwollesten die je entdeckt, als eiil Reiniger
des Blutes und der Säfte. Sie hat den Bor-
zug ron Sarsaparilla sowohl alö eine Schweiß-
treibende oder Verändernde, und steht unend-

lich vor allen Preparaten und Vereinigungen
von Meikuri). Ihre purgirenden Eigenschaf-
ten sind allein von unberechenbaren Wertke,
denn diese Pillen mögen sür einigen Zeitraum
täglich genommen werden, und, anstatt durch
den v'athar Effekt zu schwächen, vermehren sie
die Kräfte indem sie die schwächenden Ursachen
himvegnehmen. Sie haben keinen der misera-
beln Effekte die hervorgebracht werden durch
den tödtlichen Stoff, Merkur,). Die Zähne sind
nicht beschädigt?die Knochen und Glieder wer-
den nicht gelähmt?nein; sondern anstatt die-

ser traurigen Symptome, wird neues Leben
und folglich Munterkeit fühlbar in jeder Bewe-
gung des Körpers.

Brandreth's Pillen sind in der That ein
Univerfal-Mittel, weil sie das Geblüt säubern
nnd reinigen. Fünf Jahre ist diese Medizin
vor dem Publikum der Ver. Staaten gewesen;
alle wo sie nur angewandt wurde, hat sie alle
andern Mittel übertroffen.

Die einzige Office für den Verkauf der ge-
priesenen Brandreth's Vegatabilien Universal
Pillen, in Philadelphia, ist in 9to. 8, in der
Aord dten Strasse.

Zum Verkauf bei Reim und Stichter,
Reading; und in Berks Cannty bei den Agen-
ten, publizirt in einer andern Spalte.

Januar 20. bv.

?durch de» Ehrw. Hrn. Wm. Pauli, am
iitcu März, Herr Wm. Schnöder »nt Mist
Eleonora Weitzel, vo» Climrii.
?am i l te», Herr Richard Plereit mit Miß
Elisabeth Lincoln, vo» Caernarvon.
?am nämliche» Tage, Herr Cornelius Free-
man mit Mist Mary A. Bayto», v. Robcso».
?am 14tk», Hcrr tevi Dchart mit M,ß An-
na Maria Sckarnia», von dieser Stadt.
?an, >6tc», Hcrr Nathan Vo»?,g vo» Mai-
dencriek, mit Mist Harr,er C. ÄddamS vo»
Siiiking Spring.
?am !7ten. Herr Salomo» Rcifschncider
mit Mist' Sarah knorr, von Heidelberg.
?>,ni tuten, Herr Ezra Hoch mit Mist Han-
»ah Gcrnaiid, von Cum,».

?durch de» Ehrw. Hr». Jacob Miller, am
7te» März, Lawrence Fir mit Miß Cathanna
Babb, beide vo» Reading.
?am nämlich»,. Tage, Herr Jsaae Scböne-
inan vo» Ciimru, mit Mist' Harrict Miller
vo» Heidelberg.
?durch dcu Ehrw. Hr». A. L. Hcrman am!
7teu März, Hcrr David Rorrärmel mitPre-!
cilla Notharmel, beide vo» Maidencrict.

Am 4te» Dieses, am Tipus-Fitber, Carl
Seifert, Sohn vo» Joseph Seifert, i» Ober
Bern Tauuschip, dieser Cannty, in einem Al-
ter vo» l l Jahren »nd 8 Monaten. Er war
ei» vielversprechender Jiingling.
?an, Bte» Dieses, in Brecknock Tauuschip,
Berks Caiint»?, Abraham Banina», seines
Alters in de» 60er Jahre».
?am Lceu, John Gaiitzcr, von Eretcr Tauu-
schlp, Berks Cauntp, im Alter vo» 83 lah,
re», 2 Monate» und S Tage».
?am nämlichen Tage, Cchristiiia Huctt, hin-
terlassene Wittwe von Hemricb Huctt, iuExe-
ter Tauuschip, B. C., im 82steu Jahre.
?am 2ten März, i» Mifstinblirg, lliiio»
Cauiitl), Hcrr Georg Orwig, sen. Revoluti-
ons-Soldat, früher vo» Orwigsburz, in ei-
»cm Alter von 82 Jahren, Ii M. ». 19 T.
?am I7te» Februar,,» Stark Caunty Ohio,
Jacob Nagel, im Koste» Jahre seines Alters.
Der Verfi-n bene war ein Pennsylvaiiier vo»
Geblüt, »nd teat, noch nicht 17 Jahre alt,
in die NevolutiottS - Armee, focht in der
Schlacht an der Braudvwine, kam da»» im

" Seedienst, und wurde spätre gezwungen 40
Jahre ?, br,t,sebe» Dicnfie» z»nibriiiq?i.
?idten Febr., inWarren, Ohio, Johann

> Nk'Elron, seiues Alters 83 Jalire. Er war
ein Jriäudcr vou Geburt, trat 1770 nuter
die Pc»usnlvani>chk Linie, ?nd war in l6Ge-
fechten des RevolutionS Krieges.
?am 26ste» Februar, in Grüuwitfch Tauu-
schip. Berts Cannty, a» der Wassersucht,
Joha»/ Jakob Ihrig, im Alter von 7Z Jah-
re», 2 Monate,, und 11 Tagen. Der Ver-
storbene war ei» Deutscher Von Gcbml, laus >
Erbach ?n Hessischen) und hinterließ scin be-!
träcblichcs Vermögen gröstcentheils dem
Berts Cannty Armcnhansc.

Ocffcntliche Vcnduc.
Nächsten Samstag, den 27steu März, soll

auf öffentlicher Versteigerung verkauft wer-
den, am Gasthaus? des Unterschriebenen, in
Rocklaud Tannschip, Berts Cannty,

NH. Pferde und Pfer-
" /Mde-Geschirr, Rind-

)'?vieh, Wägen, 'l,
»iid Eggen, und eine giosse

Verjehieceiiheit von Hain?» und Bankrei-Gr-
räth, zu zahlreich, hier zu benennen

Der Verkauf beginnt um 10 Uhr Vormit-
tags. Aufwartung und Credit wird am Ver-
kaufslage gegeben von

Jonathan
März, LZ. ~».

Die Ncchnttttg
von Heinrich /!ewa, Esq. Schatzmeister

von der Ltadt Hamburg -

Dr.
Bilanz in der Schatzkammer, voriges

I'ihr
'

S4l 87j
Baargeld vom Ober-Bürgermeister

und Hoch-Co»ftabel,sür Bourough
Erlaubnißscheine

'

II gg
Baargeld, (Betrag und Interesse)von

einer Note I? 4 00
Barrgeld, abschläglich ans eine aus-

stehende ')!ote L 8 00
Baargeld, Taren empfangen von dem

Kollektor 89 50
Eine zahlbare Rechnung von 112 20
'Ausstellende Taxen 73 50

-S-lttU «7j

s>.
Einlösung von Corporations-Bills II sl!j
2 Anweisungen an die Wegmeister 1l 00
Eine 'Anweisung an die Schul-

Comnüttee LOO 00 !
3 Anweisungen für Schmiede-'Arbeit

und Gesclnrr 3 88
Schreibers Lobn 8 12 !
Schatzmeisters Gehalt 3 00 j
2 Anweisungen an die Wegmeister

für die zwei vorhergehenden Jahre 8 5Kj >

HZ4O I2j !

Der Stadt-Rath von der Stadt Hamburg,
hat die vorhergehende Rechnung des Schatz-
meisters untersucht und bescheinigt daß dieselbe
richtig ist.

Aligusk Schulze, President.
Hamburg, Febr. 27,1811. 2V?-31.

Proklamation.
Nachdem der achtbare Zot,» Sa?k>Esq.

President der verschiedene,>To»rten vonToin«
mon Pleas, des dritte» Gerichtsbezirks be-
steheud au» de» CauutieS Berks, Northamp-
toil und Lecha, ,u Peniispvanicn. und Rich-
ter der nnterschiedlichrn Court?», vo» Oyer
und Terminer, »er vierteljährige» Sitzungen
und allgemeiner Gefäuguist Erledianng, in
gedachten Ca»»t,eS, und Matthias S. Rei-
chard und William AddainS, Esq's., Richter
der Courteil vo» Oyer und Termiucr, der
Vierteljährigen Sitzungen n. allgemeiner Ge-
fängniß Erledigung, für die Richtung vo»
Haupt- uud audern Verbrecben in gedachtem

Canum Berts, ihre», Befehl an mich ausge-
stellt habe», vatirt Readiug, den 4ten Jan».

UD. 1841, worin sie eine Court vonCom-
mou Pleas der allgemeine» vierteljährigen
Sitzungen, Over nud Terminer »nd allgemo»
»er Gefangnist' Erledigung attberaume», wel-
che gehalten werden soll zu Reading, für die

Berks, auf den erfle» VNontag
im nächsten April swelches den ste» des
e, sagten MonatS sein wird,) und welche zwei
Wochen dauern soll ?

So wird hiermit Nacbricbt ertheilt an den
Coroner, die Friedensrichter u»d Constabel
der gedachten Caunty Berks : daß sie sich z»
ersagter Zeit, um >0 Übr Vormittags, mit

ihre» Verzeichnisse», Registraturen, Unter-
suchungen nud Eramiiiatioiikil ?nd allen an-
dern Srinnerniigen eiuzufinde» haben,um sol-
che Dinge zu thun, die ihre» Aemtern zu
rbuii obliegen.?Desgleichen Diejenige« wel-
che verbünde,, sind gegen die Gefangenen die
in dem Gefängnisse der Cauucv Be,ks sind,
oder da»» sein möge», gerichtlich zu verfah-
ren, so wie es recht sei» mag.

Hei», ick) Winkls, Scheriff.
Scheriffs Amt, Reading,^

März L), 1841. s 4m.
«Gott erhalte die Apublik ! '

§§ Die Zeugen und InrorS, welche auf er
sagte Court vorgeladen sind, werde,, ersucht,
Pünktlichkeit zu beobachten: ,m Fall ihres
Ausbleibens werden sie ,n Gemäßbeit des
Gesetzes dazu Aezsungen. Diese Auzeige wird
auf besondern Befebl der Court bekannt qe
macht, daher alle Diejenige», welche es an-
geht, sich darnach zn ricbten habe».

Friedensrichter durchaus derCan«-
ty sind ehrerbieihigst ersucht Bericht vo«Re-
cogniz inees ?nd Antlaaen an einen der pro
seguirenden Anwälde, Peter Filbert und I.
Pringle Jones, EsqS. einige Tage vor der
Conrt zu machen, so daß Bills znberkiter
werden mögen, fnr das Handeln der Grand
Jnrv und Parteien Zeugen und beiwohnen-
de Jurv keine Zeit verlieren.

lltivermögeude Scl)ul^uer.
Nachdem wir, die Ilnkfrschrjebenen, bei der

Court von Common Pleas vo» Berks Ca,»,
tv um die Wohlthat der Gesetze, welche zum
Besten liiivermögcuder Schuldner gemacht
worden, angesucht habe», nud nachdem die er-
sagte Court d<m ersten Montag im »ächt-
sten April, (iiämllch de» ste» ersagte»
Monars) anberaumt hat, u»s uud u?stre
Creditoren am ersagten Tage, Vormittags
ni» >0 Uhr, in dem Lourthanse der Stadt
Reading, abzuhören; so geben wir nnsern
respektive,, Creditoren hiermit Nachricht, da-
mit sie sich dann und daselbst einfinde» kön-
nen wen» sie es für gut halten.

George Xoland.
Tlolin Aepner.

D»,^.

Samuel se».
preiß,

Tlofepl? 7?ol'»so»,
Benjamin 2^oye,-,

TVeut.>>cll,
Tvilliam De «Vrummond,
lobii S. !>.l)oado.

März 10, 1841. Im.

Au die Ollrkloteu drr Gcmie»u'l>
Schule,, in ks Cauiity.

Meine HerrenDiefolgeiite Angabewii d
gemacht nach Vorschrift des Schulgesetzes,
passirt,,, 1856.
Ehrerbietigst, der Ihrige,- F. Schunk,

Oberaufiehtr der Gemeinen Schulen.
Harrisburg, Febr. 23, l»4l.

Der Belauf von Tax, de» jcder Distrikt er-
heben muß um ihn zu seinem Antheil d?
Slaats-Vcrwillignug zn bcrcchtigeu, ist ciiie
Summe, d,e wenigstens sech z, g Cent s
für jede» taxbare» Eiuwoh»cr 1» dem Distrikt
beträgt, gcinäß der legten dreljährlicheu A»5
zählung, die im Frühjahr von ILZ9
wurde. Eiu Verze,ch>liss dcr Taxbare» i» je-
dem Distrikt, ist diesem beigefügt.

Distrikte, die bereits das Gemein Schul-
Systeiu angenoinme» ii»d ihr Antheil d.Ver-
willignug für frühere Jahre empfangen ha-be», werden, wenn sie den gehörigen Belauf
vou Tax erheben, nntcr bestehende» Gesetzenberechtigt sein, einen Thaler für jede» Tar-
baren zn empfangen, fnr das Schuljahr l tt42
welches an, erste» Mo ?tag im nächste,, In»,
anfängt.

Distrikte, die noch keuie» Theil der Ver-
willignng früherer Jahre empfangen, aber
das Si stein bei dcr jährl. Märzwahl zum
"Erstenmal" änlich»,,», nnd den gehörige»
Belauf von Tax erhebe», werden unter beste-
hende» Gesetze» >H4 40 für jede» Taxbare» in
dem Distrikt i» >855, u»d H.> 00 f,,r jcde»
Taxbare» in 1829, gemäß der beigefügte» Li-
ste empfangen. Durch eiutii am IZten April
1840 passtrte» Beschluß werde» diese Sume»
in dem Staate-Schatze verbleibe», für de»
Gebrauch der uicbt-a,»nehmenden Distrikte
bis zum lsten November >B4l, und uichr
langer.
Zahl der tarbaren Einwohner in de» verschie-

»e» Schnl-Distrikteu der Caunty, »ach de»
Zählnnge» vo» I«SS und >839.

Im Jahr 1535. IBZ9.
Albany .

. 252
?s>mtv . . 2kö 216
Bern . . 54:! 000
Ober Bern . 471 551
Bethel . . 125> !!^4
Brecknock .

. 194 22S
tsaernarvon . .

I?, 0 210
Colebrookdalc .

:;o? :;i0
Cumru .

. 545 551
Distrikt . . i:; 2 114
Dauglaß . . 19:; 198
Earl . . -219 225
E reter .

. 3:!8 37 t
Elsaß .

. . 45.1 400
Grünwitsch . :Z22 320
Hamburg . .151 100
Hereford .

. 379 385
Heidelberg .

. 025 720
Kutztaun . . 150 105
Lan»,schwamm . 358 360
Mäidencnek . 310 380
Maratawny . 304 372
Olev -

.
. 331 357

Pe>k .
. .185 183

Reading, Nord Ward O7l
Reading, Süd Ward 657 95b
Nichmond . . 279
Robeson . . 399 420
Rockland .

. 295 300
Ruscombmanor . 300 220
Tulpelioccon

. 511 521
OberTulpehoccon . 318 320!
Union .

. 240 257
Windsor . . 354 460
Womelsdorf . 208 216
März iL. 5,m.

Wo ist Jakob Rühl.
ans Staffel, LandgerichtSbezirk Zwiugenberg,

Hesscil-Darmfladt?
Derselbe ist ungefähr 0 Jahre im Land und

soll stch Gerüchten ziifolae iu Ohio aufhalte».
Seine »ttlcrzklchuete Schwägerin» ersucht
»hu, ihr nnter nacbstehciider Adresse, Nach-
richt von sich z» ertheile» :

Cath. Bert,
care of Philip Helcine, Chanibcrsburg, Pa.

Neue Waaren.
Uiduard T>- Smitl> hat so eben erhal-

ten : Eine» frische,, Vorrath neuer »nd für
die Jahreszeit passende Waare», welche bil-
liger als je zuvor verkauft werde» am Eck
der 4te» und Penn Strasse».

Reading Feb. 16. 2m.

Sarpets

H FH Stück vorzügliche Lumpen Eärptts?
"so eben erhalten und wohlfeil zu ver-

kaufe» bei tL. D. Smitk.
Reading Feb. 16. sm.

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel. per Read. P hila

Waizen Vscb. 80 8S

Roggen " 40 48
Weljchkvrn ....

" SS 4<»

Hafer "

22 25
Flachssaamen ....

" 120 l 31
Kleesaamen " 5 7S 4 Sl)
Timothysaamen ...

" gOO bt»
iKartoffeln das ...

" 57 4o
lSalz " 50 5o
Gerste "

51
Roggenbrannrwein . Galt. 2«. , y
'Apselbranntwein . . 2> 5,7
Leinöl « 75, ijg

Waizeu Flauer .
. F-aff 450 4 5,,

Roggen do 2 75 z
Schinken Psd. 9 i<»
Rindfleisch 5 z
Schweinefleisch ..

. « 5 0
Unschlitt 9 0
Faßbutter " liZ >i
Hickory Holz .... Klfr. 40> 000
Eichen do " 5 00 5 <»»

Steinkohlen Tone 4 ol< 7 tt(»

Gips « 0005 00

Michael Maderia und Re-">
beeea seine Frau, letzthin t
Pest'.

H>» ZII», Januar
de» Verstorbenen Theobald Termin, >B4l.
Post', mit Nachricht an
seine Erbe» ?e.

a ch 1 i ch t.
Der »»terzeichiiete Conmiissioiier, angeflettt
zur Vertheilunq der Gelder, gehoben durch
be» Scheriff, in obiger Sache, a» Solche die
dazu berechtigt sind, wird zu diesem Zweck ,u

seiner Amtsstube in Reading zu treffen sein,
am Freitage, den 20ste» insteb. März, »», 1
Uhr Nachmittags, z» weicher Zeit und Ort al-
le interessiere» Personen gefälligfl beiwohne»
mögen.

Henry Xboad,', Commissioner.
März 9, 1841. 3m.

William S. Fichchor»^v« >i"'u lannar Ter«
Daniel Flchthorn. m>», 1841.

N a ch r l ch t,
Der uilterzeichiicte Comiuissioner, cruannt
zur AttStheiluug »»r Gelder, die durch de»
Scheriff in obiger Sache gekobe», wird für
diesen Zweck in seiner Amtsstube in Reading
gegenwärtig sein, am Donuerstage de» 25sten
iiistthenden März, um l Uhr Nachmittags,
l» welcher Zeit und Ort sich alle dabei interes«
firtc» Personen gefälligst einfinden mKgen.

Anthony F.Miller, omissioner.
März 9, 1841. 3m.

Hinterlassenschaft des verstorbenen Ge»
orge Douglaß.

N achricht
wird hierdurch gegeben, dass auf Ansuchen
von Richard Boen, einem dn- Exeeutoreu
des verstorbene» Georg Douglaß, letzthin von
Amitl? Taunsebip, Berks Caiiiit,,, an die
W.nseneourt ersagter Canntv, bittend von
oeu Pflichte» seiner Austeilung erledigt zn
sei», gab die ersagte Conrt am 20sten Febr.
>«4i, die Erlattbiiiss a» alle Creditoren, Er-

be» »nd rechtmässige» Representanten des er-
sagten Verstorbenen, an, Freitage de» vten
nächste» April z» erscheine» und Ursache an-
zugeben,warum das Gesuch dec« rrsagtenßitt«
stellerS nicbt bewilligt werden sollte, und ver-
ordnete daß Nachricht von erjagtem Gesuche
gegeben werden sollte, durch Bekanntmachung
in einer deutschen nnd einer englische» Zei-
tung, d,e innerhalb ersagte, Cannty publizirt
werden?welches tem gemäss geschehen ifl.

Richard
März 2, IS 11. 4m.

Saunte
Zufolge eines Besedlnffes der Board der

Directoreu von der Berks Cauntv Bank,
wird hiermit Nachricbc gegeben, an alle Per-
sonen, die uoch an die ersagte Institution
schuldig sind, taft sie ersucbt sind ihre Schul-
de» sogleich abzttbezahltu, an t,c ersagte
Bank.

A. Cassirer.
Reading, Februar Iti. bv.

So rbru eibaltcu,
Eine glänzende Lot »lodig gedruckter Waa-
ren Drinks) n»d französische» Sitz
(itklnt,) sehr wohlfeil, am Eck der und
Pen« Straffen, be,

tLduard T. Smiek.
Neading Feb. >5. sm.

So cde» erbcilteu :

Französisch gemachte tollar« sOberhem-
de) ?Zwir» und Bobbiuet Borden
uilv Durchsetzungen, sehr wohlfeil, hei

E. D. S'nltk.
Reading Feb. >5. 5,u.

Hinterlassenschaft des verstorbenen Na»
tl)ani e l I. Deische r.

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß AdmiuistrationS-
Briefe verwilligt worden sind, auf dieHin-
ttrlaffcnschafc des verstorhenen Natl>a»«el

Deischer, letzthin vo» Ma,du,cr,etTauii-
sehip, Berks Caunt?, a» den Unterzeichneten
wohuhafc,» ersagte», Tauuschip. Alle Per-
sonen. welche Foederuuge» gegen ersa.qtcHin-
terlassenschast habe», werden daher hierdurch
aufgefordert dieselbe» bei dem ttnterscbrie-
beneu ohne Verzug kittjureiche», und Sol-
che, die noch a» »»eselbe schuldig sind, sofort»
abzubezakte».

Cbarlea IV. Porter.
Februar S.


